


Kinder, wie die Zeit vergeht!
lull Isculu

	

k,riirc

	

rla ; :mit der
r r-tr n Fuhrt r h . r :+lihu slic ltluiu hr r'•ir=, .in Jahr y gerben
Isl . 1111 larnrn,t os ur, als cu nn 1- s,n rcrrrurstccni cc-
xe~cen uüre . SCir lang(' Ihiton dis• 15 :r rl rzeil _csardrn
lud . lcain Ich n .Bleibt i,eurt,•ilrrr . .ic-Inrr Iedur}r zrr hllrg,
ui . . iclr Iris vieles' ungedulriigei liriefen valnclruu•n
kannte' . rlic' teilweise uni tilglivhus unier zuuinrlust
l .ll ii_'lirhr: i':rschcinrn cc iintinc .u . 15u V .-Ordnen' fu•s :igl.

mir genügt ,rhrnr der nionat1 irhe I?rsrln•inun ;,+ste•rmin.
denn erstehe I:nniit :uidrr< und zccr•itunc als 1111111

h•nht . Sie h=itt . ja das zcni ''lfle 11,1 1 hereils Im -lugua
rise. heirian eil sew . (lud' ist mit dr.,tir his I:+lins 31firldeu
lein unsrer 1Ilitd zu Teebleu . I rr ur dir Iurz 1;guring
aufzuholen . wird daher da= 1uczrirbrr-1 left als IJop-
pe•Ihrfl erscheinen und dr'r zwtilc . 11,iuci irit .liun3a'
lasen heglrrrlmll . Inn. die Angabe von Zwei .Ialrre .szahlc•rn
11lt19 5111 zu 5cru1cidel n.

:lnlälßlic .h des houtigeu :fnhiIäum . unebne ie .h
auch den zaihlrcichcn hiratuhunrn s uic 1 111r dir
tausenden begeictertun -Ulerkeutiings,erhreihert riarilcen.
dir rnieli vrnlt In- und Ausland rrrrirhtei und rinn
alfcn best=etigtmn . 11513 wir auf denn eiuhligen l\hge
sind . Miese Briefe werden lins dnriilu•r hinaus ein
_luspuna sein, llot•h mehr auf die cinzrlrtcn 15 üluschr
rinzugncwn und die 11ib:r nurh rrirhhaltiger auszuge-
stalten.

Und uc>rh Jrauandeir iliiohte ich heute danken:
1''11111 ltosinr Speideen . der Irdirthrrii des Fraucnueit-
Cerlages . In vielen launigen liriefen wurde auf den

._frniüiinui""Verlag ehr

	

uu yri' . i'i
Ua},el ist rs we ;eniflr-h diusul urd ..l r u Ir.iurn 1'I ..~n vr

crrduuken . da13 dir• 11.11 3 3 suinrrzeiI :~15 11ir 11111uire
.l ' uLlikatinn ühc•rlnnrpt +lalic il Lrnnitr• . lind maliehe
hc•sr}nsrrlir•hr Steine ilii tSrrh'iüenrc'lt'i rr rk. r rlalirdlgri
]instiarairigerr und C,-rurcluurr Tun lull sie uit 1 ' er-
stiii31nis lind Tatkraft itusritiul . Dirne hr,utrn, dir
Inslang ineh etlwas naher! u,rl ' ihr l .iclrhaberui ilve,.
71~urnr5 ndrr iul en, blir ;kton, sielltrn sieh eigentlich
Frau Spei' . her zurr \'rn lrild nclnnri und eiiulnl groli-

zügig und Luleraut niest• uüunünc~ vlnelrn•i ;wild(

lassen (als die sie 111111 lud! innre nurh ange .arhen
wind! . Es frei wirh .uils ei<-ihn ilricfrrr fnst;trlleu zu
kinneu, daß nurh in dieser Ii insielt eiur 11 aadlnng
eiugelrctctt ist . Irin Teil inleres .iert sine zwar corersl
nur lin. rliv hliiuIsirnrigen I?inFicllr W.-r 'Kali'-1'rninge,
cmeiere bereits für eldt gaacon Irrhalm inrl niulchr
spielen s eg .er ,rhun dun „ht .rlinr,;rnrrolrhrr . . (well
unter firibrhultwrgder seinst ir6firhrn inturnr•n ltullrn-
crvrlc-ilun,'t'.) . ]hin llultmr minus Eieins nrnlirvt auf
Luisen] Lnkhezeiulleninge q und andrer= irrtrre,ssa ntrs
liatrrial . und eint' lludcllb:rliu•r-I•:l . inm neachl- sogar
dru Cur.rhbtg. rinn . Art \ntrnstiinder zu I:nistriirreu,
der 'uni am Fahrrad angebrauht. wird . sn Will dc•r
}iudlglbarluccr auch rräl .rrnd des Fahrcis nurh die
11ii>, . lesen kann . Ifhr Mann lasse dir Minna, uft hei
Tisr} 1 niehl aus dun .lugen und iehare sie stets auf
Luisen mit .) Lhrr us gilt alle-11 aklice ]Indcilbahieriu.
neu unter unserem Lesern . dir irdurh trutz aller c-c•r-
fülnrelis'.lher tiirenengrsäuge nifnvr.eils na,lr nirhit
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aus ihrer Heuercierllteit herausgegangen sinel .' (Sorte
eftras Geduld, weine Artgencrasrnh ir}r lasse Wirbt
lurker!) lirule kann irtt ihnen bereits auf Sritr _'''
eine Arbeit voll Frau Marin ismairr . 14 [Muhen . zeigen.
dir bitte :rls hervorragende Laudsrhaftsgeitalturin ent-
puppte . Bravo, Flau Iszn :ne•r : Ith glaubt.. . daf5 n+rrade
auf drin lie•leirt <irr I .audsrhtrft-gestalttu_r i<mehe
Frau ihrem etwas uuhehullbneren Gatten rntcr die
arme greifen ki,MMte . Wie selten muht alle Finnin
sind un treu Lirl.rhaherri abhold. tintl utt durftet es
auch an dem ,•Inunui[3 II lLLII IIrlt .;corstanel'- [iugen,
wenn rleur s„ ist . I-otteu wir also• daß dir meisten
Modellbahner in derselhet<giiirkliuhen Lage wir Herr
Mtl . Ing . li u r ck sind (`iebe Seite Meine llneh-
aehluI_t und Verehrung gilt dunmault l eMlr all dein
cr•rstanduiseollen Prauru . die unsere LieblutbunI als
.iasgleirh für dun srinturun tiiglirhnuu Diene geltua
und ihre ntnnulirhet< 1f amiile :uuitelieder 3.ewühten
lassen - zumal dirsr da<iurr}r schi'nr brav zu flaust .
bleiben trnd kriuen xudrren kork I~ii iiL~'r rrn. Passionen
naehiugen . fauch rin wesentlirhrr 4 esir-inauurkt
Frau .Meier'. 31•inr] lt jir nicht an uh

Und nun nnrh etwas für die . die es wirb nicht
gemerkt la,hunL ruiltr•n : Reit urrresl<IL stehen die
. .1liuiaturb .rhneIt anf eigenen 11iide`rii und erschr .irtcn
nuuntuhr im . . Iliixt-Yerhrg•' 1).ulurlih sind nneh die
Puraussutzrrngen für weitere Vurlttgscrseheiuuuqun
gCgrhrn . vom denen Nur zur gegeLrurn in Kurminis
gesulzt werden . Siehe auch Fristhis Impressum auf
Seite :14 . (1)er .Maler isst giinrle irr•rti ;! Kcu brdp n .l

Itlwolrl stillst hui .a,drheu Anbissen allgemein
üb1<<Ii . mietete irlt ausuahrnsweise keine grollen \cr-
spre~ilurngen cum Stapel . soud<•rn rlic .. 'hatsriehen
sprtrhrn lassen . Irh hnflo (und 41-ri3 es :muh!), dal3 die
I•:ntn ir'dintz der Sliha-llc•ftr

	

nicht rnttimsuhl hat.
Urirre llittubelter und Mt' werden lmrrn•r bemüht sein.
Sie stets zufriedetvuslclleu

	

hm (lt still eire Verspmrhvrel
Pür dieses kann irli allerdings grrarlestelmrr :l bahren
wir nun tuirt anf unserer Fahrt ihrs Idiom . NSt toller
ElL<tirtuugru und iclt -- im ltvstrebut. die leidhuhu
1 'erzü_rerung :rufzuhole•u und den inl rnr•_nantcslen
13cineneg zu Enden . la (Husum Seine Weiteririn , : Gute.Fahrt!"

	

Ihr 11e11'alt

11 ir ,,1011O,, I1rrrOn vor :
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Als i q Lh'nl .rhlaud im .lahm 1869 g litt Spur-
'teitrn der drei einentliehen \ erkehr dieitcn-
drn Srlrrual .peu-hahnrn durch den 1 erein
Ilenl . rher I•:isenhahttee•r'ra1tnngeu mit den
runden 11a13eu N «in 10110 tnul 73u nun
genormt 'tunte n . war es huren> zu spül, der

lir_el-pur da. 11a13 131111 mm zu gehen . da-
>o schien in die Zahlenreihe 1300 1111111 .7 ;0

gepaßt ha( lte . 11as 11uü 1 i :t nun lag damals
hon fest.

l ber uns e re lie_rlslntr steht im 9 der
-- ( ;rundzüge für die ( ;rslallung der1•:iseu-
bahnen Deutschland--' . dir im Jahr 18 59
'unr Verein

	

1leulseh»r I• .isenhpihnet:rtta l -
lun_en .urfgr .tellt uniroten:

_Die Spurweite muß im 1 irhte•n 1 Fuß
71 1 Zoll englisch betrugen .- I)ie k .esart.
ttouorh die Kegelspur durch da> Preußische
I•:i .rnbahngeselz toto 3 .11 .1838 tur_r• .rlnie-
hetr wurde ist also fal . lr . \ieloirllr tttu'dr
sie erstmalig I'tei Irr Nürnberg-fiirth»r
Eisenbahn ang : ttanelt und daraufhin jenen-
von den I_ouderrep.ieruugen in den Geurh-
nliguug-urkuudeu festerlegt.

Die hudi .rheo Stuatshahnrn. die ihr»
e•rae `trecke Mannheim -Heidelberg arn

1 :' .'1 .1810 eriilfnrtrn und dabei eine Spur-
neile 'me 1600 nun "der richtiger 'litt

5' ., h :ul l -rhrn Fuß zu 300 Turn ttahltrn.

ntullteu ihr Iurl .rhrittliehe . \ orgehen damit
hüllen . daß sie das ganze letz in den Jahren

1851 -1819 auf 1-135 nun hinhauen mußten.
I) :aI.i da- nur unter erheblichem her .trn-
anlu :uul gt-ehr ln•n Limi't's liegt anl ' der
Mund.

Die englische \Iaßiangabe in den uheu er-
ttülnrtr•n Grundzügen dr . \ rrr•in . Deutscher

1 .Ii-euhahm .ertt :elt une en tt ird erklarlieh .uenn
man beriiek-irhtigt . daß damals in 1)euts»h-
Iand kein einlheilliela- Mafia -Irin bestand.
l nd so i .l artoll dir 11al3angahr 1'tt' a für

prriel .ü-ehe Bahnen niehl trrttrntdrrlirh:
da- -ind dann preu13i .e'he Lirll.

1'. . ttird 'teil anfrnerl. .arnen Leser auf-
fallen . daß auch da> englische. Lullniali kein
. .rundes - '

	

\la1 .i ist .

	

fatsürhlirh matt dir
t•n_lise-he

	

Spurtttüte

	

ursprünglich

	

hiebt
1'8 1 ondenr I'7{ al-u annehmbar rund.
Slepliru .uu . der bekannte englische 1 uko-
tuotivIt utrr ,rhrribl 1835 in einest Notiz-
hicb. daß dir Spurtseilen der I'illin_uurlher
hnhlrnleahorn . der tilorktun-Ilarlinghahn
und der 1 ',anterbur' \\ lili-talk Kahn 1 8
und die Spurweite der Literpool- \laurhr-Irr
Bahn L'8" und 1'8 1 ' betrugen . 1 .̀- .ind also
offenbar his mind stens 17530 alte e•n,li-rhr•n
Hainleu mit einer ipnrttrile tun 1-'8' gehallt
nurden.

.Nun hatte eher Stelilienson bei -einen
1 .nlunurliven fast kein Spiel der Iiadsützt
im Gleis 'irrer-rhrn uni eine sichere Führung
zu erreichen . Ua . hrarltte natürlich hesuuden
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mit dem Frseheinen dreiachsiger l
tunt' \ en erht•hI icln• RriInu_ ..Nerlu-te . Diese
ließen -ich auf zwei Arten \erringern:
I . 1)urrh \ergingen' der Radsätze. Das

%%killte Inas nicht . geil 1min wegen des
damals au-srhliel3lielt innenliegenden
Triebwerke- glaubte . mit dein Platz nicht
auszukommen und %%ei1 die uaelttrügüehe
Induri n_t der 1 .ukonotiiccn zu teuer
schien . 1w-aß doch die I .iw•rpoul-Alau-
ehester Bahn allein 1833 schon 36 Luku-
ntoticeo.

° . Dnrrh \ergrüißeru der Spurw eite tun t .
Ras %war bi- 1835 -einen bei einest grollen
Teil der Gleise der I,i%erltool-\lanehr-ter
Bahn geschehen.
1 nter deut englischen Einfluß hatte will

1'rntlsreielt -eine ersten Bahnen in der
englisrhrn Spurweite erhaul . Poch war in
Frankreich .ehun 1790 das metrische Alal3-
'%steut entstanden . Dies 'wurde zwar erst
1837 mit verltllirhtr•rtder \\ irknn_• %out
1 .1 .18 lt, ge-ctzlieh eingeührt . aber da- \lall
%nti 11 :i ..t nrni sagte cun .\nf .nt ;; an nullt
reell zu . \lati fand dafür einen .\u-weg : Die

Spurweite wurde mit 151111 raint festgelegt,
aber %un \litte Schienenkopf zu \litte Schie-
nenkipf geniessen . -u daß man hei den da-
maligen Schierten rin Spurnutl3 nu 1 Mt bi:
1 11 nun erhielt . Dadurch hatten die Radsatze
natürlich ein größeres Spiel im (weis . doch
Italien sieh nie l uztttrügliehkeilen ergehen.
obwohl dieses \lall auch beiheltalteu w unk.
alsdit. Sehienenkültfe breiter wurden .

Vereinzelt heute noch ...en-komm en d e
__krumme- Maße hei Deut eben Schurtlspur-
bahnen . z .B . 785 uuu bei der 13riihltalhahn
(auch die Ohersehle-iw•hen Kleinbahnen
hatten diese Sparweile) siurl auf das alte
Preußische \laß 2 ' 6 " rheiu . zurüekzufiihrrn:
ebenso %%nute die schwedische Spurweite Voll

891 nun früher teil 3 srhwedischea Fuß
bezeichnet.

'Laut Schluß ein i herblick über die heute
gebräuchlichen Spurweiten:

Die deutsche Regelspur Nun 1-135 nun
wird hei den llanptbalnten der meisten
europäischen Staaten angewendet (England,
Osterreich . S.hweiz- Schweden . \urwegen.
Dänemark und die Balkanstaaten).

Italien bat - eben .n wir. Pr•.ntkreirh -
eine Spurweite Nun 1100-1 i13 tunt . Größere
Spurweiten haben die Haupthahnen in
Spanien . Portugal . Argentinien„ Chile, t :e -

Ion . Indien (166 tim = 5'6) . in Australien.
Brasilien . Irland (16»u nun = 33°) . und in

Rußland (1321 nnu = 3").
Als Schmalspur wird für Haupthahnen

torwiegend die hapspnr (1a6 ; tuet= :3'6")

nangewendet.
Nach den Rau- und Betriebs%nr-rhriittii

für Stralienhahnen null uebenbahnlilulieilen
hle•iuhahnen -ollen bei \eidtanlert außer der.
Regel-pur und der Meter-pur für klein-
bahnen nur 730 und 6u11 rann gewühlt werden.

Bei iilteren Bahnen findet ntan noch
Spurweiten cun 911 tunt = 911)1 nun und
7 83 rann = 2'3" rhein.

Eine I•; n,, DIII in Spur 1 aus der Techn . Modellbau-Werkstitte Schmidt, Augsburg, Neuer Gang 6
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hie umgebaute \lärklin-Lok de . Herrn Hinauser.'I'rod, des riebt stutz nattugeurueu Radstandcy
mul ,•iniil•r I\Iriuiskr-itt-n als

	

uu :rrhmbar.

Ein interessanter Umbau:
Aus einer Märklin HR 800 (2 C 1) wurde eine PI 62 (2C2)

Herr tlcrhard liinauzer aus Nürnberg hat rillen
sehr inlero,. .anten Lokumbau snrgrnurnmen, doll wir
unseren Rastlern nicht tvrrnthaltrn ttnLlen.

Herr l i

	

nzer schreibt uns dazu folgend 0Zeih•u:
. . .Zuerst Labe ich rlie Lttk zerlest . tin dali irh den

Obertoll 115Isse1 und hühttrhat«i und Buhten frei-
bekant, uni olie ttütigcu .Irbciten daran c.,rztntehttIt II

her lialtun'll und das t lberlrii habe ich damit griiud-
liehst soll jedem Farbrest =•reinigt . bann wurde das
Führerhaus mittels einer Laub:igr lind Metallsage-
hlattelmu nm Irizte t Ring des Kessel« abgesagt.
brr letzte 1)antl~ld~an tsurle abgefeilt, ebenso die
liezeicluttutg IiR `t oll auf der H ;ttt ftkennnr•rtür. :\m
Rahmen wurden die ACiudleithleehr terl«In tuet und
die Luftbehälter-Attrappen u tturhalb des Führer-
hauses wo feilt . 11as Führerhaus und den Tonder-
kasteit 11

	

aus 11,8 nun und,l 'um starkem Sperr-

111117 usannuougebaut . Frstgesrhrauht ttirrl es mit dor
Nchra .uhe und dem 1-han .rhs der auch das Führerhass
der lI l{ Eitill zusanunenhiolt . Dieses Stiiekehou Eisen.
wrlehes bei der II R yurr rlureh das Führerhuts lieut•
habe ich sII in den Tender eingebaut . daß wenn in
da . Führerhirns dratdsetze - die Nohraubr• vom irrten
wieder ciugrsrhrnnht werden kann und der Aufholt
festsitzt . Uher L.•Izteren ist .rhwer etwa : I{rtlanes zu
sagen . Ich lutbr• nümlirh die .\ulienttnuds
kastons und des l- 'iihna-han.rs mit kleinen 11odr-
.lülullen und Frrttehen so zusammengeh•imt . rixll
jedes Stii<kchen auf eiarm ' feil des \lotnrs oder dr.
Rahmens anflickt . Das mag etwas nmaliiudlieh sein.
aber ir-lt habe keine Zwiaehcnräume. dir _lulbu t sitzt
fest und es kann rieh, wackeln. I g er hnhlenkasteu
tmrsrhliellt alten und seitlich genau den llob,r, s oott
er aus deut Führerhaus herausragt . Ihr Handion-

DR

Baureihe 62

u irhnrrnr:

Srlttu0imel

Maßstab

für Spur lltl

I

	

:
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erhalt.er mußte entfernt werden . Dir Cnrderrite des
Führerhauses habe ich mit lTim au den Kennil geleimt.
Die `•` ehraubeadiülseu . welche die Kn}ilenbürsten
halten . wurden auf ein 9l inintimi ti b ,geleilt . :mal da i3 d;_IN

Huts gerade darüber 7.ml srhiebez geht . Die Treppen
zn hehlen Seiten svurelen an einem Fperrholzbrettelieu
von 1 nun Stärke befestigt. Blas samt ulltelr nun Rahmen
;nugese•hranlzt ist, l iir das hinirre I .mi irgestel1 habe
irh ein Li„ .h gil 'litt und rin liCI<iudr geselatitien.
Dieses muß :i nun hinter dem vorhandenen
eingeschnitten irerden . Das Drehgestell ist das
gleiche wie dass s ~ irrlere . drei..

	

die Sehrache.
Wird das Führerhaus in _ etall ttnsgefiihrl . uirlct
ssahrschelnlirltiiatürgetr, e uer, denn mit dein ts nerrht,lz
kann man eine gewisse Klnlzigl: fit ni;ltt vermeiden.
Anf dem Kessel« unterui,ii t•rsrkiü•de, i I)ampfrnhre
und Sa*nsrige Lril,Illgen lug .i nral11 . auch 1lann,rpfeife.
Liehtnnlsehint . usw. . hinge. die unbedilesl n„oh dazu
gehhier . %u diesem %werke Ihnhrte lieh ein Lieh dtlr,)k
den Kessel 111 .6 II,'i antut 0) . ste, ktr dir hriden
Fanden eines .1Ünnen Drahtes hiurhureh und erhielt
dann eine ;.-leine Ii.., . durelt welche dir i.eitung oder
das liührnc~n gemerkt mau de. llie eisen-banden te urdei,
iunerhal1 . des Kessels

	

und Inngeb . .gen.
Den rnrderen l)aanpfdnnu telmitzto loh aus einett

Stückehen Hnlz und leimte ihn mit l'hi : auf, Die
beiden Stirnlampen habe ich hinter die 1llinungen
gebaut . nu daß die gen€Sen Eirnche'n nieht mehr zu
selten sind . An der vorderen lri erhnhlt sind sieh ,slic:

beiden Stufen links und reehts angebracht . eirüden.
Die llüniel der Heuginger-Slc<iening habe ioh auela
nnrli eituigerrnal,io n hrseil igt, indem toll nette lhnliten-
st :ugen und l' 11,1t<ehieber einirr zle . Den Kessel und
den Rahmen lio13 ich nzit illattlark spritzen. ii,ts
]'ührerhans wurde ein paarmal niit l'usrhr gest .riehen
nun die 1 elhdnidrrnste•rsrheibtau .,tni},er zu behalten.

%n erniihuea isüre ora lr. dgl ; dar, ]i den treuen
_lufhau der 1,..l : die Kunrugüngi .ikeit hrntu. hl'=iligt
wird . Lau!' ]türldin-l%leisen ragt der'Fender stark iil,i•r
da : n,rnuale 1' neureutvmq%spr,rül her :urs, sn dn03 rv hr=i
der JItirkl iu-lCtupphuig zu Verhti Lungen lurnumt . Fs
ist deshalb ein gr„13rr Vor! rd], nouv 1llall scl6M_ I~au1r
i ;leise Iltis gri.ßrreu i einnumrg .r:t,lirn l,rnnlri_

Als

	

hau-1'nterl .lgr wurde tlie
Zei, .lmmng u .5 2 reruendet . tIic allrrdin}:a einige
l r nsiiunnigkeiten mit deut I hriunrzl enthält . I)it . guiil;le
breite= beträgt niiunlielt lieht 42 malern :3.1 mm, eilt
11x13_ .las sieh itdnlttt= der llreiterelt Lanl'1crh,ize des
,trnbrr, Ii I rlel, perl :,•s und der Ku rseltgüu=~igl:ri! ist
ILII-Bau latum einhalten bißt.

'f :l und litekisaUen lohen) sowie ein Fiilrirbtrageu hmtrnl in Spur l) . dir :auf der grüßen ,1n., :lss 11 .mg :,znlner ,ie..
Herrn Cnigi . I)res,ien ._gezeigt wurden . Erbauer : l-cnc~hrsmitkrl- lodellbrni („=kirrt . .Altl :ur<llerä hei l:rrlin,
l'reder,d<.)rfer 1'haussee 59.
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: .1,rlttge des Herrn Puppe, Berlin-f'harlnttenhnr ; . lkn' l'ulrlre schreibt

.ll, iur Ti-i]-ArtIngü befindet sich anl ' e 7u,atnuiennestrllti•n Tischen . iris suu :t 1 .ßrl rr lang und 2 nr Brenn",
:,-Irrüdr II,-rr Puppe. k„rain-l 'hnrb,th'uhure. „t~;il renn die Ni•ben :treeiti . n,u-1 15l,s eint. f :rnndtl :ieliu v n oi 1 .00 in
lind 1 ut einnimmt . Her tirn13staiit-11:rhn}rf. eine 1) nkr,ullruklfnrr, bildet r1e r 3litl Inunlrt riurr düq i el r lri,sitr
5rrlegteu k ;intstrrrk . mit abzweigender eirtklrt,sinne Nebrirhalirr . Auf meiner Streckt serkehrrn snrt ii i Tris-
als auch Marlsliu-I .ülk s. Ernahnen c lüel tr ich n .2k . daß in der #.Sal¢ili kltalle cii kleiner Lautyrrrrlter lri-ntt,
durch 11,'n dir Z ige angekündigt werden . hü. 11reßstadtt .erke}u r wird mir .arnns und S tr :rßr=n}.rakricln ninrdeut,at -
xie it}r dsriiher Irittn ,in >=rrsncL1 Irrbo . irre nehen .;üehlinc~ Kleinigkeiten nicht. zu rrnre, .err . .-

Weitere Anschriften von Modell-Eisenbahn-Clubs

I .1i1,e,l. elf .1]'v :

	

Interesarn~tm,inwhafl

	

rI n

	

hohn--Lt

	

liiniaturlr•rhufreuude .

	

Lülre,k.
f '.rnrgen ;t eii .ie a!I.

,,n , \1 .L .lt . Saarland :

	

i- Ilri . des Herrn Arnnid ~, Irntitl . }inricin~err )wir. Talstr . 6)1.

51 . Itiisrrl,frf :

	

15111 '. 11fi g sekinrf, l:enz<vbertr ntrafir 17 hei Slahlhau Klet er.
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Die Umschaltung von Trixlokomotiven
auf das Gleichstrom-Umpolsystem

Non Ileinz Ringel
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Abb.

'Irixlnk vor dem 1'mbalt.
%II r•ntlernetl:

- Feder am 1ln gnel

b -- Sehaltwalze

- Klinkerrad mit
Schaltklinke

(1 - Magnet nebst
1 tulßteilen

ziehen der Stifte und greifen dann zur

\lotall-I .alib-lige . tun dir im \\rgr stehenden

I ;ul.ldelle zu rotfernen . tiellesIver-'tamllielt

werden turher Anker . Feldmagnet u :nl

%wi-rhenzahrtrad dentuuticri . Ich benutzte

zu dieser \rbeit einen Laub-ügebugen und

rin mitlel!i•inrs \lelall-ügeb!att . 1)a- Lok-

fahrgestell wird dabei nicht in einen Schraub-

sturk grslrannl . firmt das gäbe hei der

h ;rn]+liudlield.e•it ele- Spritzgusses einen tot-

sicheren Bruch . -andern lull der linlson

hand auf arnt \\ crisli•ch festgehalten . E•;ine.

Weit der Schraubzwinge :ui deut '1' isrlt

befestigte Ilulzlriac gibt dabei ^_rniigrnd

lie•genhall . \\ cuu diese 3rbnit _elau ist und

leier

	

lind

	

dort

	

wir])

	

mit r einer

	

Feile

zur Cbitlung Tiber-tehrueler I•:ckehen nach-

wurde . wrrdrn Fahrgestell und

i'thnr .idrr niii deut Pinsel

	

auch eliirch

'friclnk toll deal 1'tabau

(linke Stile)

Iturbvtsbenerklürnng

sielte Test!

Su-w•asehen mit Benzin oder Tri) von
\le•taiI .imänen und i.)Irestrn befreit . Jetzt
kann der \luinr wieder zusammengebaut
werden lind e . fingt edle Montage der Se]en-
zellrn-iiule.

Die Säule wird- wie \.blr . 3 und I ze i gen
-an einem Metallwinke! \] befestigt. der utit

der Haltesehruube des Seitenschleifers arn
Fahrgestell der 1 .u 1: n -hallen wird . ])unifit dir
Ränder der Xrllen-rheiben nicht reit drin

Fahrgestell in Beriihruug kutnoten . wird
zwe.rkrnül .;ig ein Streifcheu Tal g ur . I'ertina\
udcr OIpapier unterlegt . \n die Feder der
linken Bürste löten wir nun einen l)r :dtl \.

den wir mit deut auf Bild -1 sichtbaren
Seltleiferleaar S3 und 14 1. verbinden . Die
Feder der reichten Hänsle verbinden wir mit

der I mtüse 1)2 . l .iitüse 1)1 wird mit drei
:un t eren Seldeiferltnar SI firm! S'_' verbunden



Abb . 4

Umgebaute Trixlok
(reehte Seite)

Buchstabenerklärung

siehe Test!

(Bild 3) . Als Ansrlihll3draht kamt Spulen-
draht von 0.3 'mir _0' verwendet werden-
über den lsolierschlench gezogen ist . Die
Anschlüsse des Feldmagneten werden zu den
Lötösen Dl und D3 geführt und gleichzeitig
1)l mit Dj verbunden.

Damit ist die Lok nun betriebsfähig und
ändert ihre Fahrtrichtung, sobald der Fahr-
strom umgepolt wird . Sie kann und darf
jedoch nicht mehr an Wechselstrom ange-
schlossen werden, da sieh die Ventilzellen
sonst erhitzen und für immer versagen.
ganz abgesehen davon . daß sie mit Wechsel-
strom überhaupt nicht mimt Fahren kommt.

Für die Trierfreunde, die an ihrem Zwei-
zugsvstem mit Mittelsehielie festhalten

wollen- noch ein kurzer lliuweis zur Schal-
tung ihrer Anlage : 1)ic 1)inpolsehaltung
bringt es mit sich . daß für die gleichzeitige
Steuerung von zwei Loks aufTrix-Gleis auch
zwei getrennte Fahrstromquellen vorhanden
sind, d .h . man braucht zwei einzelne Trafos
und zwei einzelne Gleichrichter für den
Fahrbetrieb. Die magnetischen Intriebe
werden zweckmäßig weiter mit 11 echsel-
strom betrieben . wofür dann ein dritter Trab)
eingesetzt werden muß. Zwar könnte ntan
die \\ eichen und Signale auch mit einer der
beiden Gleichrichter in Tätigkeit setzen,
jedoch müßten diese dann außerordentlich
groß dimensioniert sein, da die magnetischen
Artikel den 4-5fachen Strom einer Lok

aufnehmen . In dein Schalt-
schema der Abb . 5 sind die
Gleichstromquellen mit GI1
und G12 bezeichnet . Zur 1. m-
polnng genügen einpolige.
1 . tuschalter l1 und L2 . Die
vorhandenen Triv-Fahrregler
können weiter benutzt
werden.

Zum Schluß sei bemerkt.
daß die in Abb. 3 und ge-
zeigte Lok gleichzeitig für
den Betrieb ohne Mittel-
schiene umgebaut wurde, im
Gegensatz zu unserem Hin-
weis in Heft 7, Seite 12 dies-
mal unter Verwendung von
1 Stück der normalen Seiten-
schleifer.
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Lalle . lieber Freund . was unu ht Ihre
enbahn ? Mir . schult wochenlang nicht

in Betrieb gesetzt ? Ihre Gattin hat.
dagegen?

a muß ich Ihnen doch schnell einmal
as erzählen . Auch ich stand vor diesem

„Problem" der \liniatu[lud nterche . )leine
Frau brachte keinerlei eisenbahntechnische
Vorbelastung als IIoehzcits :Cabc mit . 1)nrh
es gelang mir. sie für die große und die kleine
Eisenbahn zu begeistern . I)as war garnicht
so scltrerklieh schwer . Ich zeigte ihr die
Schönheit de, Grußbetriebes . die verhaltene
Wucht der schweren 1okonurtiven . ihre
dennoch elegante l,iuieufdhru1ig . das Bild
des Zuges in der Landschaft : ich bewies iIrr
die Lebendigkeit des Fahrplans, das orga-
niseheZusanunenwirken all der vielen
Menschen und Maschinen . das den Betrieb
ausmacht . l - nvergeßlieh für sie eine Fahrt
auf deut Führerstand eines Triebwagens ins

riehen- wrd 'iautdgewirr des Frankfurter
llaupthahuhofes hinein .

Erfolg : . .Vati . das alles müssen wir
auf unserer Modelleisenbahn auch leisten
können! " Merken Sie was Y

l td heute sieht die Sache so aus : Nicht
nur, daß meine Frau stundenlang uni 1. mir
zwisehefl Lnkonutliccu . A\ agei und Signalen
herumwandert und durch ihre Kenntnis
dieser Dinge 1Li fl hen . .geeitert" und
. .kleinen" Eisenbahner verblüfft - nein.
Planung und ltetrieb unserer . .l1auseiseu-
Irahtt" werden in schönster Gonreiusarnkeit
ausgeführt . Mir ergeh[ es dabei freilich
manchmal auch schiceilt : \\ ehe . wenn eine
Zugfahrt nicht richtig Nierbereitet oder durch-
geführt wird! Dann wird Frau Fahrdienst-
leiter äußerst dienstlich . und ihre freund-
lichen Zusprüche können sich flehen der
Ausdrucksweise jedes Rangiermeisters bür g e
lassen:

\un . lieber Freund . wie wäre es : 1 . .rzübleu
Sie doch einmal Ihrer Gattin vnn diesctu
lrtikel' lt-Reicht gewinnen Sie dann
wenigstens einen - Aufsiehtsbe :unteu in ihr'

1)ipLing . I+rrrek

Kranfahrzeug derBBRmitauszieh-undschwenkbarer AI~nrr :~_ .L~,

	

j,l :r~ .

	

Ursssiliudn
zwischen Briieke und Leiter, Kranenhaus schwenkbar . nu . i„r n _ 1 ;. .l

	

I, - :. - ludkrans, wie auch jedes
Einzelkrans . Spur 0. Erbaut von tterri Irr .

	

I i . r n _liuu u.

as,
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Hahn wärt ['l'-

1FIri tr .5rIt en

L..nl kort:

1 . I ; hr6m h . Kassel

iieb :ut in .Spul- ml

Helmut "/-itzlsutuu

Dieses ungemein reizvolle ijiit ürterlläuselrru
mühten Sie eigentlich bauen -- in Spur n oder llfl
liu erstere sind die nhzagreifenden \lall . zu vervier-
fuelicn, für 110 zu verdoppeln . Am Besten die beiden
1V :inde Abb . 31, und .1hin S je aus einem Stnek :3 nuu-
Sperrhulz aus.a-gen und die %w inehenw ände 3a uni ;b
rin passen . Der Verandabuden, )F.uleruorkel, siuie
Treppe kismen volle oder der \1irIii hei Leit . ent,;preehend
hohl :urgeführt. werden . Der Fußboden des Wiirter-
raunu•s liegt- in Hübe der Veranda, widmend der
Lampenraum und Abort ebenerdig liegen . 11as H :tus-
eben wird auf ein kleines Hnlzki1 i -Iueu gesetzt, um
die Tiefe fier dir Kellertri . ppr zu gewinnen . It%rund-
Lrelteben mit einem entsprerheudett Au ssehnitt. rer-
srbeu!1 l :extaltu115 de-, Ki lle•reingauges einseht.
Treppenanordnung siebe 1 ru udrillzc iehnung Abb . 4
und Abb. : i . Da, \Valnldaeh wird an.. u .r mm Sperrholz
r.n .aanrneeugepaßt und an den Xiis .mmen,tuISen mit
unterklebten diiuuen Pappstreifen verstärkt . Zur Er
I 0 u, ig sler Festigkeit kOnuen mich zwei Profilhiilzehen
eutnpreehenci der 1laehfnrnl 3a eiu;ieklebt werden . Die
sichtbaren IlaeI'sparren werden aus 1,15 .11,5 nun
13olzleislrhen auf die Tiefe des 14arbvorsprunges
zuri.+chlgesrhuitteu und unierklebt . also im umgekehr-
ten ;Sinne als s,nlat heia} 1Iii ,hau iehlieh . Ilie l .,elünticr
werden rbeufalls ans deut vorerst :ihnien dünneu Holz
feistehen nlil Hudnl :333 zusammengeleimt {andere Klebstoffe- sinn} für die :t' :Arbeit ungeeignet 1 . I g le- I•riri , i.
werden selbstversbindlieh mit einem Fensterrahmen versehen und mit Zellnlnid . .verglase` . Als I ln .ehdrel . .'n
wird feines Sehmii telpapler vrruendet . I ger Austrieb ''4-b ild niil }'lal:nfarben.

Ak1b .

	

3a

	

I,

jraee?sei re
1r~1~~~ ;1

	

r==-=
Rurhse,le
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Grundritt z . irin ing in

	

Ilrößr für Spur Ott

Bau einer Drehscheibe
von ] F ritz Werner (trüber

Abb. 1

Zu einer grdßerea Shnleilbulm,ettlage gehört eine
Ilrelewchcihe . Sie ist Slittelltuikt des ll luibetrieba-
mer•kes und dient in dir Ilauplsarhe lern 11= enden von
1 Ike+ni liintn und zur Einfahrt in ringförmig angeurd-
uete• L< nkaebu 1)1)111.

Im 1 :rulihetrieh werden dies- Dreksohciien heute
hon durehweg chrrvh einen !Inter bewegt . Warum
:n11mi wir es im )1i 'tlel]hririrh arider, machen?

Abb . 1 zeigt eine I)rehseheils rler I)r•utsebrn
Reichsahn . Erie lltuptlast der Drehbühne ruht anf
einem :Mittelzapfen, dem sogenannten Königsstuhl.
~eitliolt .tütet -e h die Bühne auf eilte Laufschiene . die
als Randgleis ausgebildet ist . (fier ist a.ueh der grnße=
Znbu6reis augehr:u•lrt, in den r=in kleines Sitz e t des
Sl nlnrs hineingreift=

lm (ludet( ist elir Antrie•hsart reit (ritze! auf Zahn-
hraav. Mehl ganz leicht wirklichkeitsgetreu naehzu-
bihle•n . Daher utu•de I><•I trwiuer selbstgefertigten
Itrelisehrihr• btIgeudermaßeu vorgegangen:

1 . Der Antriei . .1Is .Intriebsmotor dient ein
alter ti,-heihenwi,selier, der ziemlich hurte untersetzt.
und auliernrcle•ntlieh kräftig ist . Allerdings braucht rr
:roch eine Stromstärke vnn 1-2A.

1'm gekehrt im ie heim 1lrolibetrieb wurde nun dieser
Motor auf einer fitlindplatte so angebracht . daß ein
Ritzet gerade fest in den Zahnkranz eingreift, der bei

der )liniaturdrehscheibe nicht fest am AulJenkürper

liegt, sondern die bewegliche Sncei11 wautbl . bannt
dieser Zahnkranz nicht zu selten ist, wird der
I)rehhübne oder Drehhriieke, wie sie ja eigent1 h
heißen sollte, eine Drehscheibe. 1)ie Zahtertdiih•.r-
setzung arbeitet in Verbindung mit dein Seheilnso
wisehertnotor so genau . daß man die Scheibe hei ihrer
minimalen 1ieschwiudiil.ci1 allein auf ' die Beobachtung
hin aischalicn kann und dne•h inneu t!euauen Ulri.-
ansclilulb erhält .
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2. Die Lagerung . Da auf das Rundgleis verzichtet
wurde, verdient die Lagerung ganz besondere Sorgfalt.
denn schon eine Differenz von ' mm zwischen dem
Gleis der Bühne und den festliegenden slullr•nglei--
körpern (der Höhe rtarbj vertu•sseht ein Einhaken der
Schleifkontakte u . somit Entgleisungen . Auf einer 3 mm
starken Stahiblechplatte liegt ein Stahlzapfen auf.
der von unten mit einer Schraube au die 1irunclplattr
angezogen min! . Dieser Zapfen endet in einem Kugel-
lager, das in einer %ehse eingebettet in der Dreh-
scheibe liegt . _Mit 3 Holzschruuhen ist diese Büchse
fest im Holz der Bühne verankert. (Abb . _°l . Dies iel
der König.estuhl unserer Miniaturdrehseheihe.

3. .Die Stromzufuhr. Der Stromverlauf der Außen-
schiene ist wie folgt : Vom Au&npoi der Schienen des
festen Außenkörpers führt, der Strom über eine kurze.
durch das Holz des Außenkörpers gerührte.. Kabel-
v-erbindurg zur Strthlhleeh-Grundplätte. Van dort.
verläuft der Strom durch den Konigstuhl zum Außen-
körper des Drehbiihnenglei :es (Kabelverbindung).

Der Stromverlauf der Mittelschiene : Von der
Mittelschiene des Zuführungegleises wird der Strom
zu einem Metallstreifen weitergelehnt, der sieh an der
inneren Rundung des Außenkörpers befindet . Ein
Schleifkontakt ist am Kepfeude der Drehbühne an-
gebracht und greift den Strraa vorn Metallstreifen des
Außenkörpers ab und leitet ihn weiter zur Mittel-
schiene des Drehb(ilutengleises. An der entgegen-
gesetzten Seite sitzt wieder ein Sehleifkoutakt, der
den Strom der lliltelsehieve auf einen Nielalletreifen
er der Innenseite des festen Außenkörpers überträgt.
Dieser 1letallstrcifean ist. durch - Kabel reit den Mittel.
e hienen der Abzweiggleise verbunden . An der inneren
Rundung des Außenkörpers befinden sieh also zwei
Metallstreifen . _Der erstgenannte an der Seite des
Zufiihruugsgleise : nimmt über die Hälfte der gesamten
13mtdnng ein . Der zweite Streifen, der mit den Mittel-
nliirueu der Sehuppengleise verbunden ist . beginnt.
uuutiltelbar an der ersten Abzweigung und endet hei
der letzten.

4. Ausstattung und Sonstiges. Für den Dreh-
seheibenkürper wurde 20 mm-Tischlersperrholz ver.
wendet. Ein Hauptvorzug meiner Drehscheibe ist die
Variationsmöglichkeit der Gleisahstüude. Auf der
Seite der Abetellgicise bleifit eineAussparungbestehen.
Zahlreiche Löcher führen zur Grundplatte . Die einzel-
nen Viertelschienen, an die ein Metallstab angelötet
ist . der die Verbindung Leit . der Grundplatte herstellt.
können nach Belieben auf den Außenkurper gesteckt
werden (s . Alb . '2), Die Zwisehenrtiunue können durch
eine Anzahl immer wieder zu verwendender Klötze
von bestimmten ))aßen ausgefüllt teufen.

Die Fertigstellung einer .solchen Drehscheibe
nimmt zwar einige Abende irr Anspruch, dafür wird
der Bastler jedoch durch den späteren Anblick der auf
die Scheibe aufrollenden und daran sieb drehenden Lok
reichlich belohnt.

Abbildungen (von oben nach unten):

1. Zahnkranz der Drehscheibe, sowie Kugellager.

2. Stahl blechplatte (von unten gesehen) und Dreh.
scheibe.

:3. Teeide Teile uoclxuals kurz vor deut Zusammenbau

4. Fertige Drehscheibe . Links das Hausehen, das zur

Verkleidung des Motorantriebes dient

1G
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Sägeschnitt Pappe

auf das Zweischienen-System . Hierbei sind Mtdachsen
aus Metall ohne Isolierung nicht zu gebrauchen.
Der Preis für das Bohren und Neuaufziehen der Räder
ist gerade für . Spur OU höher als der Kauf neuer
isolierter Radsätze. Die unisolierten Radsulze habe
ich ,jedoch beim Neubau von Wagen mit Holzboden
ohne Drehgestell noch sehr gut verwendet- Ich habe
die Achsen in der Mitte durehgesehnitten, etwa

toto verkürzt. und die Achsstummel in ein passendes
Isolierrohr, das beim Radioh€indler erhältlich ist,
eingeschoben . Die lange des l :ohres flehtet sieh nach
der Spurweite.

Die Stege unter dein Wagenboden habe ich mit
4 Lii^heru versehen und erst nach dem Anbringen
am Wagen mit eiuemn Sägeblatt in der Mitte getrennt.
Uni etwaigen Berührungen dureh die Kupplungsfeder
vorzubeugen. habe iah ein Stiiekehen dünne Pappe
über den Steg geklebt .

	

Conrad Peter. Bremen

C

1u('hauschenia eines Güterwagens
unter 1er .rndnng sou Sertu•v-I~h'itt-lirrohilen
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Cue:nrssohiekeu nLir-hie ich . rhiii sieh Herr (1,ronel: niil _ei!ieru I(ulu!n•!
o ir•d er eiuui .d Iial seiner husten Seite zeit! . Itie Anlage 1,p11 . iirhiltr ihrer rr•r.
.chictleueu I. brrhrdurt~ :mirglichkrücu .t ;cdteenLr-il_ einen niiehlr.illig, .n 1,nhrplan-
betrieb durehzufilhren . Eiektriseh wird tlie . .1ui ;!ert 1151 einem l _ilsr für den Bahnhof
.A tuid für die Strecke und einen für den Hal!nhnf lt geilandltalrt . knie geenicki
angelegte Szenerie trägt wesentlich zu einem guten I :e:+an!teindrutk bei, sanft,
Kurveuirügen und auch die bis in kleinste Details nusceführren Industrieanlagen

ergeben ein sehr interessantes und u irkiielilteit-nahes .Riirl.
Einige Erlüttter!tngeu ruhten zum besseren \e•rst .1minis beitraten:

13niulhör At Thema : Endstation einer eingleisigen Strecke tlt!' 1'e1 .uueu.verkehr
[_\rbeiter und Ausfliiglcrl und vorherrschend 1 iiter•unIsehl ;rs ikrrh :I,rii 11111 Fertig-
fahrilutle•1 . ehreergenitbt beirr! 1 te•rvm .kehr . daher 1'wsrerr!n-<`rkehrsaltlage
auf das Huberste beschränkt.
I~Eria 1 Hauptgleis für Personenverkehr

11 Yt herlu:rlunen- hzts . {\urtegieis für ein- und auslallrenrle Iliit erziige.
a!ra Plnlzntangel hier auch Ziehgleis zurr Ordnen dct' Güterzüge.

	

1

	

Ha}utsteiggleis mit Stumpfgleis für l.ul:rürkL•u!f dir; eingefahrenen
Zuges . .Die Lok benutzt hierzu düs Iturchlaufgleis
Hauptgleis für f'ersonenzug .Ei1 - und Ausfahrt.
Abstellgleis für Personenzug mit Stumpfgleis v und Sehutzx'ei elte.

8



Bearbeitet tim 1)ipl .lug . Barlelfahr

Signalanordnung : 1lipl .Iug . Born. BZ .\

1'ereprkt . Zeichnung : 1 .. 1inlher

51reekenplauzeichnung : 1)beriug . Schlitze
11)as sind narb Adam 'Riese 5 Fachkrähe'

Al er nagt da 111,111 zu

	

kritisieren .: l

d

Miese Anlage
miilite eigentlich
nueh ein oder zwei Gleise
mehr haben und an der anderen.
tuten Seite des Bahnhofes :1 liegen.
(:lein

	

aufstell- u . .Ausfahrgleis für Güterzüge.
a .Eiutahruleis für Güterzüge.
1 .1 Durehla.nfgleis für Lokbewegungen, nicht

zum :A1,stellen ntiiJbra.ur l een.
Lok :Anlage für drei I .uk.s mit Drehscheibe und

eineue 1mfahrt(leic reit Sand, AVasser,Kohlen
lselir primitiv).

I, l..adegleis Init ( :ütersehuppert (einfaebste
Flau .)

Z Anziehgleis zum Ordnen der Güterzüge
%dürfte uoeh etwas länger sein1.

1' I'ri vatanschlnli.
w Ladegleis.

Zustellgleis . }- :1bhlhtle•is•
R Rie•klaufgteis (Mehl zum Ahstellen null-

brmu .henl.

hahnlurl' l' : Thema : Haltepunkt einer eingleisigen
Sturer mit Gleisansehln13(AVerk1.
Ein- und Anssetzen von Güter-
wagen für einen 1'ritatausehli13.
Geringer f'ersrinenv erkehr . Im
Entwurf ist für die Mauer der
Bedienung des I'rivataras•hlusses

dir ganze Sl1•e•i'kr gesperrt.
Glms

	

1 li :dwsteiggleis.
Ausweicli- und l ` herhndungsgleis.

Ziehgleis.
I' :lusehlu3gleis in einliebster Form : 1,ustell-

und .A hhi n legleis zugleie h Ladegleis.
Ilie \l rg~•n

	

n11e1'«•u in 1111 . 1 Rie•htung
gr•drüekt werden,

Erliiuternng des Brdienunsv Organges:

I, t ;-Zug von Nord fährt in (lleis 2,'iu . 1 bleibt fürden
Strvekeilverkehr frei . Im Zuge stehen die Haken
für (' hinter der Lok . Mit diesen zieht Lok nach Z
vor und drückt sie nach L.l, nimmt die Hagen aus
1,2 mit . und setzt damit über Z wieder vor ihren
Zug. Zu beaehleu ist . da(3 durch die Kleinheit der

-Anlage die Zugnrduung Irestiaunt sind . Bei Er-
weiterung tlcr -Ldage in der g!utrivhelten Form
1irlien sich die \Vagen eg al t' unter 11il3hr:tnr}i des
I ;leisen 1 ;null hinter den Zug setzen.

2 . li-Zug von Süd fährt in 111M, 2 ein . Leck ninnnt
%Vagen für i' je narb Stellung. ('11111 Kopf oder
Sebw-anz ihres Zuges über 1 und Z narb Iwlt
Wagen timt 1,2 und fügt diese le narb Stellung
wieder ihrem Zuge an . Ihn milihrsuehlteile Beuul-
zuug des Gleises 1 ist nur hei sehwaeheln Verkehr
t rauhar.

Hahnhol' lt : Thema wie hei ('.
11;, : 11111111 P'glieher Giileranlage im Bahahnt hesagl.
dali die li :rlteveleu (lüterrüge geseltissen na n•h dein
I'rivat ;ue .chlnl.t gehen . Zwei 4 iileriiberholnue ;gleise
sind mindestens erfordellir h . 1?ie zwei Gleise des
Entwurfes sind für den I'r"semelivrl•keltr frei zu Falten.
-1ntlrrnLnll- leidet dir 1 .eisnnngafifhi~+I:etil e}er ganzen
Strecke 7111111 eh, da dis Hewrgungsclrgiiug~• im
Kahnhof den Stre . rl:em erkehr sturen.

I`: rliiutrruu gun will I :rg .~11711

	

r1,:
l liris 1 11 .2 Bahnsteigt ;i•ise.

:i für :uegekunuue•ne Güterzüge.
3 für q bf:rhrbrreite Güterzüge.
I) 1lurehlanlgleis.
I' .lnschlulßgleis.

:Aufsfellgleis für abbthrhrreitr %Aaignn ..
. .

	

c Abstellgleis für :Ingekommneur• Waggons.
.,

	

I) IMUrIilitufgleis rlrs Anschlusses.
L L. degleiae der Werke.

Die Gleise s . v und II sind die :Igele . Ilydnuugr-
gruppe . Das -Aufl ;•eu und Zusammenstellen der Züge
kann durch die titreekenlll; Ihr dureh die werks-
eigene Rangierte& geschehen .

	

1)ipl, Ing . Radelfahr
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letzte Meldungen - letzte Meldungen - letzte

Schwindelhafte Ralrngesellschaft
)er hekaturteu . .1 :autonesisehen Staatshalm"

ist, man nun (Inch stuf den Trichter geknnunen . Es
handelt sieh um ein ,4 . Ilnindedunterneh(ucn 1 . (,rades,
das besonders utit. einer L11-Rauweise viele erteil -
hafte lnterass€uton herrin~role?~t hat,

	

(MB-Press(

Eine -entgleiste" Ehe
Die amerilei,iis, .he Tihusehnti imielerin Rrvemle(

'shhthell ttun .le ~~sn ilnrm harnt t!eseliiedeu,

i . Weil er für sein eicklrierhe Eisenbahn zu viel
Geld ausgab;

2 . Weil er ihr mehrf.aeh zur Antwort gab, wenn sie
einmal einen Kuß haben wollte ; „lalf mieh in Ruhe,
iclt mriohte q tit meiner Eisen halia spielen!" (AP .,

Verhiitete Eisenhahnkaizu •ophe
Auf der ''trerl;,> Frankfurt Nürnberg rasten

zwei e nllbe etzte 1J-Ziige aufeinander Ins . Ein größeres
Unglück konnte verhütet werden - sie fuhren auf
zwei vcrsehiedeneu f;leiaeu.

	

(nach Wchd.

'Zwei auyerhnittee : g as gier in Hau befindlichen Un . 1, nn 1 :ige ,h-- li . rrn Otte, I.Zuff, ttuttgar!-%uffenhau-t .

	

li ii
hoffen . 1 IL Heu-w Iluff nurh viel l\ ISSen uerles iiher <rin I~~ •n~ rL~ usttierte Zweileiteranlage zu erfahren . !ui u , l.

wir's Herzlist das nicht. lli .d IH ii . wie er sein ao115
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dich4ti y ¢s ta /tun y
II . Teil

von \WeWa\W

Wiesen werden imitiert, indem man
grüne und gelbe Trockenfarbe (in jedem
Malergeschäft erhältlich) mischt . bis das
richtige \\ iesengrün erreicht ist . Ein kleiner
Stich ins Gelbliche ist vorteilhafter als das
meist übliche Giftgrün und vermittelt viel
besser den Eindruck einer sonnenbeschiene-
nen Wiese . Entsprechend den aturtetteben-
leeiten sind jedoch ein paar Tönungen vor-
zusehen . Die Trockenfarbe wird mittels
eines feinen Siebes auf die noch feuchten
Gipsflächen gestreut und etwa zu dick
aufgetragene Farbe kurz danach weg

-gehlasen. Rote, weiße und gelbe Trocken-
farbe wird stellenweise aus ca. 50 cm Höhe
über die Grünfläche getupft . Man erhält auf
diese. Art eine wirklich unübertreffliche
blumige Wiese (siehe Luftaufnahme) . Mau
muß hierbei nur ziemlich flink arbeiten, da

die Trockenfarbe ziemlich rasch anzieht.
Bereits hart gewordene Gipsflächen können
jedoch auch noch mit \\ iese versehen
werden, indem man sie. nochmals mit Leim-
wasser überpinselt. Die Sägmehl-Gras-Mc-
thode in allen Ehren -- aber sie hält in keiner
Weise einem Vergleich mit eileer Trocken-
farben-Wiese stand, die darüber hinaus sehr
haltbar ist . Die Wiesen sind erst richtig
gelungen, wenn heim Blasen keine Farb-
teilchen mehr weggehen . (Die .,_Miba-\\iesen"
können abgeblasen werden . ohne auch nur
ein „Blümchen" zu verlieren .) Versuche
werden Sie restlos überzeugen und sind
sowieso unumgänglich. um die richtige
Arbeitsmethode zu finden. Der Erfolg ist
jedoch so befriedigend, daß sich die Vor-
versuche in jedem Falle lohnen . Wichtig ist
jedoch, daß die Trockenfarbe auf eine
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genügend feuchte und klebrige Fläche

komm, uirt haltbar zu ,ein und daß die

1 arhstreuung seil einem Sieb %drgeuununeu
wird . Ilrr. 1 ntcrgrund für die Ni, irren -oll

iihrigeus nicht grün . sondern braun sein.
damit hei etwaigen kahlen Steifen die Erde
hervorschaut . war. in dit .ein Fall kein Nach-

teil . sondern eilt 1 urteil für die l ;e,tunt-
w irkrnt, isl.

Mit deut \orertsiihnteit Leiert-

Gilt.-Ge-misch Limiten Sie muh Sieht- und 13rtern-

hrjii kru . 'Hauern usw . lautieren . indem sie
die Furni ans Sl i rrlicIz bauen lernt weit

Gilt-prei überziehen . l herall . un Gilrsitrci
auf ilnlz aufgetragen wird . i .1 cnriier -

wie bereits mehrfach erwähnt - ein guter
l .rintan,irieh erforderlieh . Streichen Sie ihre

Ileturi-Tnei1ilion jednelt irr keinem lall Mau-

grau an . Nur rnhrs linerielltuleer hat diese

Farbe : der seil Kirs eend Sand irrarbrileie
leinest he-itzl .jitlnrh einebraeurgrane 1 irbt.

die 1}rknraleure neei-I als . .heig«' bezeichnen.
1 . ist diese 1arbe bereit, dem Gipsbrei

heüinerisehen und die. fertig modellierte
I3riieke rot-braun und grein-braun ntu•hzu-

lüneu. Ilii jähretang den 11 iltcrnng-cin-

(u issen ausgereizten 13aetieile haben eine
reiche Schattierung . wahrend mir neue

13etonbauwerke ziemlieh einfarbig sind.
Staub bildet finit liegen ein Si . hrnutzua--er.

ccrlehes 'flirr die . SI,•ieel:anle läuft und auf
dem Mauerwerk unzählige braunfleckige

Srb(itlierimgert hirilerl :ißt . Koldensianl von
11 .e .-r•hineulruder trag .' zu die-tue Schmutz

bei . l.i-errrusI der Iirüeke°nkuuslrnktinn und

-chi+arzruie Ijxodfance laufen in bräunlich
schwarzen Streifen ihm Pfeilern hinunter,

-• uriiberfahrende. f,nkeunuti%en schwärzen

durch ihreu Rauch Stiiiznuruern . Brücken

und Gebäude . so daß die ehemalige frische

Farbe de- Betun- oder \I :urertcerk- sieht
mehr zn n eben

In %um Sie rin .ulc}te- Bauwerk eilanal
auf alt znrerht gemacht haltert . werden Sie

auch die übrigen Bauten Ihrer 11alena nlitge
seit kriti-r•hcreu -inei'ee beiraelilrn und

finden . daß viele Farben allzu lenehlew und
alle- andere als naturgetreu sind . Sie werden

darin auch werken . daß ehtcarz nicht

lueh.clrtcarz i-I . _,taJrne riete Sehaitiernug
nach dunkelbraun oder dnukrf_rait aufweist.

daß eiere weilte flauer ereil l .renie wirr grau
zu notgutem i-t . daß eine gelbe flauer uieht

das Chromgelb :aifw-ei-t . wie es au- der
Tulee kJmimt . siruelene ein ntit etwas branre-

-%crnei-ehre, Gelb . Anf das irr-rhierb•uartiri•
Griin der 11 wen und deren hielt faL ehe
i .;rnndiarbc habe ich bereit- hingewiesen.

iele werden tunt denken daß nur ein

Künstler eine -ulehe handsihaft gestatten
kann . Sie kiinnen e, mir ruhig glauben

-n -ehlinun ist c- rain auch nieder sticht.
Einige Versuche narb der heule Lr-rhrie-

beriet : Methode werden ihr Seih-t .ertr :eeiett

-türken und narb den er-len h n1ihirun_cn.

t+is_en Sie daran cirnur . wie Sie es hei Ihrer

\nlage firn 1 ruhen machen müs-en . Oliv
ist e- auch sieht ander- ergangen und auf h

hei mir hieß cs wieder ehemal, . .l bun

macht den 1lehler :

- i

Zwei E :S2 in Spur 00 (gebaut voll Herrn Reichert, München) auf der Anlar , t - EFiepaares l-murr . 1I llo-! nF

Ala Meister in hei Lxndsehaftsgestaltung erwies sich I r : \1-i 1-mattier.
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Federpuffer
i ,i un . „urjh Ir-tzlrr . nul rir r'rrlci , r Pull •rl J :rn,
, drul,•rrll N~ In :urhr•n, hriiljrrt, runilrll" noii.

1 -r~,~	n. ru 1r11-

isolierte Radsätze
in tritt jrtzl rn,rln,-i,hlcr _luaührrm ;: und \llli
l uamoßr n. - Ht'r,irller : S . 1 ' ~~r•~rl, •,

	

Itüw..r•Llr,r!-
Lt,hausru, ♦': i, hrubruth Su .

C1 a»tozkeraswezte

Lt2i.s2z3dsaiKUK9aK

-4 Doppelachslagerblenden
in 1111:11 li iw fi hrrlu•IIIi, L, r rli cii rt eil [1111 Ilr•lail

lh•rln, hr,irl,•itira r,i . hl uulz, teil . VIr r-:r,Jlr r_ 5V •stt .,vl

lv . Anzeige `rliultir, 11iunohrml.

Endlich genaue Modellzeit -4-

'1>E-'tndcll►atan-tltIr

f>ir 111t1t lih,rlnl1ryr d,•r l irtiur 11 : i ll Mull•[, Lrn-

hing Ilf• ., q n in'r L'ril Lrurk 1- iv _.• i hm :r rk n>lirr

.Lu+rührune . 5 . In ,nli•r I :i 1111 .

	

1 Nindellstunde .

1 :! rank-Lt,1,• .s

x111[ tniiglirheu linurrihri : iII 1ii slI 11lrrdr{lut :a'ü6ruu ;;•.

Kleinster linrcrnradius L'ir , tu• tiuhor Nlwri<rfinze rril-

ticri,<e -- fririrr! - ttligrdrrlrt . Li,•lrri.rit : ti S LGx hru.

Hetvtellung : IValter Suhcrefgel, (Osttirol,• ltttrz.

-- Mit einem Schlag
, :inr r li :h,• lelcur}utrr:a,aur,blr•1„ ;;,•lütil' I>i,• sen .ati&.
11, 11111 IUrin,t l :{ühlawlrrn drr [•irm .r .`rLtiülpriz.
licrlill ti,3rsr im lül11-11 :, l :llilr rrinv, der urm•u )li,rlabi-
Str•rikLirurh^3r . danrhel eile hi .lirrlr en Rirw lern
+ . l1Nerat drr { irnut il lItltlprizi .
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J2cUCp/cZn deJ Monab

Der gute alte CCitr-Pr 05
vors Joachim Kleinknecht

Sie haben sicher gedacht . daß ich als
Miha•Arehiv-Betreuer nur mit item Foto-
apparat und ähnliehen Gegenständen um-
gehen könnte' Es gab zwar mal eine
Zeit, da hielt ich es für unmöglich, jemals
einen ~Mlirklin-U a,en nachhauen zu können

aber heute traue ich mir schon ein
bißchen mehr zu, wozu vielleicht auch der
tägliche Umgang mit Herrn ~1 en aW bei-
getragen haben mag. Vuf jeden Fall habe
ich meine bisherigen Selbsthauten in die
Ecke geworfen und uat . hdem i, .h anfänglich
- wie wohl so viele Modellbahner - nur für
rassige D-Zugloks und lange D-Zugwagen
schwärmte, haben es mir heute mehr die
alten Wagen- und Lok- 'Typen angetan . die
auf Nebenbahnen verkehren und ja auch
viel mehr die Romantik der Eisenbahn ver-
körpern.

Doch nun zur Sache: Der Aufbau meiner
Wagen entspricht genau dem des in Heft 9

von N1 eA1 a\\ geschilderten . Urur enräl.i
benutze ich für den \\ a,enurrterbau auch
keine vollen Brettchen ruehr . -tiodern säge
diese als Holzrahmen aus . in dir ich die
Querverstrebungen (au- 0 .5 nun Zinkblech)
einpasse . (Abb . S .25) An die härs_sseiren
klebte ich als Attrappe 31 nun 1 -l'rirlile des

\einer.
Der Achsstand, der 7 .3 cm beträgt . i-t fe-r.

weil mein kleinster Krümunrn_ .rulius nicht
unter bU ein ist, lt ie Verstiebe ergehen
haben . läuft der Wagen jedoch auch noch
auf 35 .crn-Radius-Gleisen, wenn sich auch
eine gewisse Reibrutg hierbei hereits bemerk-
bar macht, die von der Lok jedoch Am
weiteres überwunden wird.

Die Puffer sind federnd . Die Achshalrer-
stege (aus 0 .4 mm Mc -inghleeh) wurden an
der Oberseite des Rahmens versenkt ange-
bracht und später mit dem L ntergestell aus
Wagenhoden angeleimt.
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his
Der \1 agenka-tcn brsleht au- I) .ü nu

Sperrholz (ruil eingeleinten Zwi-rhen-
wünden) . da . Dach aus ISnrhrnfurttier, das

übrigem, vor deut Biegen urdeutlich hrfruelt-
tet werden muß. l nr dir Dachfarin rirhii
zu gestalten . wurden rin paar Furnrhiilzrheu
eingeleimt . wodurch da- Dach einen feien
Sitz bekam lind darüber hinaus abnehmbar
ist . Dir Ohcrliclu-Seit,•uteile siigtr il lt
aus II .3 mtn Zinkblerb . dir Stiruwüudr au-.
0 .8 nun Sperrholz. und zwei weitere Zwisehen-
slerge au- 3 mm Sperrholz . A (er Zusammen-

bau dr . 1)berlirhl urGatze- utii--rn natürlich
erst noch kleine Lieber für dir I•:utliifter
(kleine \ägeleheu) in dir Sriteuteilc gebohrt
und die I'eu '.ureben mit Pauspapier hinter-
klebt %%erden . Die Fenster der \\ alten-riten-
teile bestehen au- tielltduid . auf dir mit
Tu-rho die oberen Endlift ung .klappen auf_•e-
zeirhnel Herden . \uf diese \rl küunen auch
die ver-cltuiirkelten 1)achtorhausliitzen an
den \\ r en .tirn-eiten gefertigt mrerden , Ir•It
selbst machte mir ein bißchen n)ehr
Arbeit und sägte (liest( au- Zinkblech

Oben : 1)m Modell von unten

	

l'ulru : Il;i . >loarll von (drall

26



Nunmehr kann der Wagenkasten auf'

das Untergestell udleimt und die 13ültnen-
grläudrr angebrauhr uertlen . 1 .e . tztere sägte
irh aus 11.5 nun •Linkblerb, uiihreud die
Füllbleche aus hnpferhrlie hesicheu . Die

\nliringnng dieser und anderer 1)etails
bereang Briirkt•n_e1 inrler . 1. hur_aurs-

liriirkr . i ' rilllrretter usw.) rrl•ulgt nur mit

Rudrt! 333 . nar•hrlr•nr ich im Laufe der Zeit
festge-lullt habe . daß rinn snli . he 1 .einnrng

über :urs haltbar ist und den ßeanspriu Bongen
des IIII-ßeirirbrs restlos genü g ) . Uer 'Gas-

brhülter((r-nun-Runrlhnlz)eird~mittrI zarter
Slillrhen am \\nenbrelen befestigt, wiilt-

rrnd dir \rbelagerblendr•n einbi li auf die

Arh,ha1terblerhe geklebt werden . F rerttn-

Llutrhr£e .tigmine =lulle Hauanleitung Stur.
\ugsburg in Nett 9.

Für (hui \ustrieh ulnarer Platin-l, arlwn
verwendet und eine Lackinder, unterlassen.

uni deut A\ alten sein maues srhwarzgriines
Inselsee zu belassen . Für da, t nler+ge-l .rll

vcnnie Brauet \r . :i ;i . für da, \\ r ge . 1daeh
schwarz vrniendet . während der 'eiligen-

kasteit in sehn arz-'lrün ent~l1 Cnrt
,einem ranr herw•ln+ärzltul alter) \ ir . .rd

t.ehalteu wurde..

13asrIri1lung

	

rrful,ie =a+lbstv-crt iiiallieh

nach elent treuen \libu-\ erfuhren.

IA Il(IOner Modell l :n;;ine er-
Au..teIlung

	frrsl ui 1 .r ndo

	

I, r \r++

b•Ii

	

i

	

I!rr°irulturrl

	

Ilii

	

t~h ~l,r dir~

	

lr~~lil i~nir llr•
Suor~ lLon~ ,- 'hlrc Al nn d n .Il I{i :~~inrrr" slalt . dis

	

rr-t-
1!1117 ~rrrinstr-i rrl rrurrlc .. _l u ..grat r•Ilt 'r irden

i,i,r3r 2. rot3er1 'feit ~Arbcilrri cnn Bastlern, dü :irlr der
hem ; g irr .1lndrllix r=h lluug ividmen, teil . ;dir Er-
i ;~•! uanl Freude . teils als :-itt :lSenldi.rd . ilii besten
1rLs . irr n imnolim mit I'nh~ilrn . Ai.ctlaülen rnul rnideren
I'r,i:rn

	

lasl .`itt .

	

NilLaversrüudlich

	

tur.fu.l3t

	

die
sämtliche

	

1irbiete, insäeanndcre
NrdrilY= PIr=- . Eiseuii .liumudeilbau und )lasa .binr•n
jrdh i All . und )igle Zi gnis ah Gbrtr drra luihrn Stand
ihr )lisk .llli ii l+terl:skuuat in ( :rul3- 1S ..itnrinir'e . Leider
i:iinm n wir intrdre I'Inlzniangel mir vice•nire eire .ruder-
. isi]IutlirLr•n Lciasmgen auf dem Gebiet dea Moden.
baues bringen.

lliie : Ihrs nrpurenulIn wlrrdell einer 1

	

ii 2 der
1'a,.ü 'il:=fe1 in (st . l^_ rm-FPtn- . lad' : 2 .1 :i ne . I•:ahant
ccm )11. . E. His Keilet (England) in sieben .),ihren.
Gewirk ei" . lE1t;h: g . Ilrr \crL ttiird auf Rtl[r cngi . I'frrnd
gesrli (tut.

1'.;eheuateliend : Blick auf die Armaturen im Führer-
stand des oben gezeigten Modelira .
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Volt StalnlpnrIkl r1e, \Indellbahurrs 7' '11111 . gas
es eigentlich riirlil viel Nciutru-engere,. : lediglich i1,

Spielzetlgh,thurn 11errsi . 11lc ein starkes .122 7 11111 . Auf-
fallend war. daß ein Großteil lhrsr•r Hahnen bereit;
das Ztveisohirnen g leis itufst .ist . tsa- ilen etrig Gestrigen
unbedingt 7.11 donkru geben niülam

Für dun 31ndellhahner vun luteressr• war rler
Stand der Firnra Herr. Rerlin . :nun . teer ihn. I 'irnta
Rnlz, Berlin- Herr zeigte ErLa-AludclIe als Spezial-
tnudrllierhngen, y 1al.lstnh 1 :911, die dem 2111/711 tarn
Nrldbrutrl und denn .l nfünger l :ubedin rt g1•rrrht
werden und eigentlich .ehr nett aussehen . 1)a . Kiten-
grnieltt dc•r Fahrzeuge nnt13 11211116 1lareh ent,pre-
ehende 1la13nahuu•n erhfiht werden und 111'11 die
tl Ieisunterla_e ntülilc unbedingt :uls starker Pappe
frertehrtt. Die Heider man ec .ri'Iudrnel Alittl•lulrirlte
kann 1111• weitere : weggelassen werden . Rf•i rl,r
kleinen If-Blink . .Ballt" 11an1{1ll es sich 11,1 rinn zuL.-

kr'tftige. etwas ilbordiue.•nsinuirrte Npielzou7lnk.
terihrend die erzeigten Abtei111agen i1, ihrer Icnuuoen.
den exakten Spritzgullau .fiihrnug eine wirklich %lert-
rnlle Rereirher•uug des 1111-11 auruparks darstellen wird.
Itenterkeilwert ist aneb der starke 111)-\lntnr der
Firma Beuv, Ber]iu-I)ber., 111ueweide . Fastdralle 2(1
liraehtnug verdient autll der Spar II-Balikasten der
Firma 11, Gebern :1tlnurkherg-Nücl . Feederseirrrfee
('1aussee i!), einer E ++ mit Amine 12111.1 sämtlichen
F.inzcllriLrn . tcubei liivhstens die Stromabnehmer als
nullt ganz modollgetreu Lrzeiehnrt %verdol dürften .

I hic undritlene . .\Inter" 21 neu Spur der Firm .

Ratz. -wurde in ein .igen Wagen I nfl einer E 11 . E _a 1
lind einer 1)nm1 II . 1, eia rcrriln• '4 gezeigt n11tl beslaeli
durrn ihre nnalrligerer•hte Ausführung, ln(vieixen rlir
.14 nun Klau' tun Rodeutung gewinnt . wird ilii . Zukunft
zeigen . I161nh1 .pnruüllig die Zw isohrngriiIle zwi .ohen
111 und 32 nun Spur. t , ii. Ict sie . rü11n lieh gesellen.
imitier /loch etwas gru13 . Sie dürfte jednrh tiit' dun
Spur 1 . - Anluingel heute die gegebene r, ri lje sein . Die
nun I :ntz ebenhalls velarenrnl1l e-
lt~11e11r stellen i1, ihren rin1.11I iehI1l'1 Kunrürfet, eine
liereiehtieimg Mann und . 21 min Rnhnen dar.

Eine 1. berlasehung 111r 11114 ‚1212 l't.1/,lI1l'5l . . .

	

stellten
du• Erzeugnisse der Firma 11 . Ehlei :e• . 1)resdeh A :1').
Rarensteiuer.tral3e 121 den insbe,nudere dielu alitativ
nu .geeeiehueten

	

31ndflll,aukästcn

	

I h ie.Iib :unteisor
eines (lm-Linz, 0111-Isrcm111 lud eines I :esse1_
nagells {i1, tmverkürzier .\ustülu•nnr l -rrwir die uuIiH,o
gelungenen 1)bc•r11 ilungsg!ttrrm : :st en Tür Star 1111.

Eine kleine Sen .ntiuu waren lednoh die Ixleiust-
gliihlanpen der hirma i,'liittpelz . Berlin . Inn denen

wir zwei -Ausführungen auf seile 2 :3 zeigen . Nieselbe
Firnna kündigte aufn die I It 1nnnl2 eines Unk- und
11'agenbildarel1ives an.

Den 11i111epnckt für den \ladellbaIuter bedeutete
die n11ff:Wend. stark hrsuehte "l'ngnng i1, der Kaumaue
der'I'eehnik, die rauer der Leitaue, von lte .gierungsrat
Seins del stand, Nash einer liegrüliung-ansprnihe
dun]] den Leiter der I\ailller . ihrer( \füllrr . war
Gelegenheit g,gebrn• auf einer einfachen .Anhlge alle
uJelichru \Irrdelle rau \lade-llhaiurertt und lurluarie-
Firmen zu liesinhligen . P,1•nu•rhrnsttl•rte Spur 11-

Modelle zei111 dir' utrehauisehr Werkstatt für 31 4 . 11-
bau half Stephan, Herein-Hiesdorf. }iafrrstei q _n.
wahrend unter den \Inr.lollbnuern Herr 11 . Kirsten.
Ilrtsden . sieh als . . Fleuet' 11 .1" entpuppte- . I n ie n in ihm
eruieren Lnkmndellt la-sen die• angegebene b' :urzril
voll 1 f 'tage(( Icnin et'sleu Zrir'henstriel mit einfaul,
mlwalura1heinlieh ersehe lein Sli1ntiir. }o• 5111171 fin ni n
!na leib . zu he-ehrr•ihcu, würde zu (reit führen.

Eine 1'berrasrhnng für 1.lie nnwesenlen \Irrdoll.
I-athn,r 51111' d., unefl ;trtetr Aufkreuzen des Hrraus-
gehers der _ .31inialurbahnen'' . Es bedcut,te• für d i e
.\nwese•uden edle 11PUUg1111111K. an, berufenem Munde
zu hüron. daß das llndellbahnwe .eu 1(. 1(1 Lande--
nnelr 7.ornengrr(nzrn krame . und rlir Ilrüh'r der Aludrli-
h:dnrlreunelt• der S1rstznnrlt iihrrruittell zu leltnrwntru.
-11 . 121 -1Vn1V im Verlauf seiner !la ilrsrüudigeu Reale
eine I•:rhiibun der Auflage der \liba Hefte für dir
11 .trrm4 . unmittelbar 1,1111 nnih dazu im I :nis 1 :1 in
.-1u .,ie6 r stellte . Innehen dir 'fergungstrilul•luurr in
herzliche etratinuon aus. In reinen steilereu _111-tiihruu-
Ken her'irlrtrte er rlnt ele•t' .11117111, des Alias . Verlage<.
dem 11artenhahuere]n ]Ir•H1•ru1121SVenweisec ii, S .. .1bd-
bau rum Gleis bi zur f .andafhaf t z.1, .rin . über llfn
bisherigen Fortschritt. im Aln•luIlknbnweseu lud hatte
dank seines bekannten 1Ne1Va\V-Stil- snfnrt

I .aehor auf :einer Seite . 1)i( w5nrentl der i t isl.m•i'ir
vorgetragenen Sot•_en und \ütr rer,llrarli 11'c1ValV
darb eine Aktinn beseitigen zu helfen. -Ansc•!i]iel .Iend
n unk. ausgiebig von der .rltenen Gelegenheit Ucl,rallelr
er m :e•h1 . +toll alio mügbelu•n lulnrnr , asinnen eiermal
ruiitallieir aal 1Viel lall' zu luden urirr Selbdhnulen
narb 11iha-Rau;utlrilmiget hegut :n•htnn zu lassen.

Ute Tagung Zar für 1- eranstslte•r und ltesucher
ein voller E1fi,Ig, den' sielleichl aufn geiler hatte .ein
l :, n nm•u . tann prnpaganclistisehe lind nn~aui.atla'i.ihe
\Ifiiliobkeite-u nueli besser ausgenutzt stnrdeu Türen.

stuf ,ledre Fall gebührt der liunvurr fier'I'ee}mik
-1 rt%ie Hefen f ;ru ppe, .3fudellbalulen'-e•ia hell rau},res 1 .1 rb.

.\nf \l'indersehen bei der Frühjahrsmesse 1!1.11:

I lskar Liihnrrt.

.1rt f r~tr f zier

	

l rrrrittlrrrr rgsriI,tii' n 11 E)st-Ost (VW())

Zu den 11'nrl~ . n des Herrn Liniiert habe eh Mehls
hinzuzufügen, Imeist,-ns . daß an dein fraglichen
Tage erst um 33 1 ' 111' zum wohlverdienten .\Ie•itdes .en
kam, von meinen( 1rnekenen haurarer gar Flieht Zn
reden. Doch das ist nebensärlnlie lt . Viel wesentlie her
ist folgendes : Infolge der pulilisehe'n un<1 tcirtsehaft-
)iehen (;egeheulreilen ki4men nr•der 11ie lfndellhahurr
in der (11.]„one in rlen Genuß der. 11nr11•IlhafrmElveug-
nisse der Westzonen kommen . noch die _.nesteichen-'
Modellbahnfreunde die teilweise bemerk .'tt eert rn
Fabrikate der 0sl licht' erwerben . l'm neiden 'feilen zu
helfen. schlage ieh vor. daß einzelne \Indellb•rhuer
mit einender direkt in Verbindung treten und sich

171'',7i- . nie nntersIinu-u . Ich habe auf der Leipziger
Tagung t• . ryn'ni•h1•tt, eine sinne Freunds( haftsakliun
zu swrl,li und enn beiden Seiten Ateres-r•n zwerl-..
Uedaukcn,u,daus,l, zur santtur•Itl und r.n vernitleln.
lVrr :1,1 einem .tirl,riflneelue1 und Attstansrh rlnt
\InaledIl uhuhethtr'f i«-glichen' :\rt interessiert ist . gehe
seine .Inschrift dem Ilihx-l -erlag unter doll Neunwart
_Vermittlungsaktion 11st-11'rst" la•k:inut . ihn ihm
dann eine 1•tttsprerhendc 1\\•st- nder (ls e runclu'ift
mitteilt . Es miede mief' peen'imIich sehr freuen . wenn
vnn dieser 31 .iglirlikeit reger I :ebr+ue•h Kernacht wirrt,
nicht 11Jtr enn Vorteil der einzelnen Alndellhahners,
srntdern a4i1•11 zur pflege der In!kinduug 1),1 West.

lS elS aH'.
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f,ic 1 n irr aiiir :: ;,, .in s,
Anruf hei der ta teo r,,hlkri ktfinal der A,r.l-1V, .t-iL, ; :n

	

.~I• Irdne]) IIl_i LIII hrstlirzen,l, '11i1~o, heu . Herr
wurde tau Kahnrar] I:ru,r .<e am 13 . •hwi Tann I071 .1 . 'Ii :I- .nsdien, uh . ..r =f lieh des Sti_, .n, eines
1,ituu :trnvaradelte . 11eirere Aacht„r.rhun~lrn hei d : . , i„a :teindr•p„liz,.i 11 .dziaegeucrbrnrhIr11 .lir Attx-atr d•,
1,orarlreutrrs I~ruuturh .,hel rlrr Firma H„ I T U urrar .Ll

	

I lir;rr gab an . null I,e, JLI . u etut th i, hon Tilge rafft rieh ar
Taucher:utzug herw-athtel irr den Ser hiuriie.trigen gesehen zu Irahen . >feit di,•,rr ?liuut' ist nirlrt nrr•hr zahn
V"nrsrhein grkuranten . Wir ki',unen Hill ar ru•hrune u, daß er dir ah¢rbr,irrliniert 1 'crd11 .-he de ; Herrn L 'ief . fierten
auf eigene Faulst unter er ..rlnarrlt ii l'm-I :inrlrn . ra=nn Brach nirlrt gatte -n riet, 1nrtst tT.i u Hellbu s oder dali dir
zi- trt . ilitr Hitze ihn rt raniulit . erst hui kuhlerent 51'e•tter irjeder aufzntanehi rr . 11l,erint . Linia meint . daß Teenil
aller 1'oraussichl- nach zwecks lie•rirhterdtattune über naturgetreadaunatisrhr Landsrhsl ltsfnrnrntiuurn unter
.ierlicksiehtigang rler inhelwigetten l ; rs e altnttt'-rigemrilligiceit attalvtierltr•r Feeistiert Hain deren Keziehung zr,r
sprzifisehen 1ntegralitiit der L5' :.t :serk„ l .,rnl er- spezir•E lt xi«rusehaftlietre• f'nr-rinutgrn Weihen still.

11 ie deut mir lt sei . - ,-raufte der lie•lu .rtu 1 Ins Ende, >Zeptrinher narb rtirht wieder aufgetaucht ,aein . wird dr. r
Stausee at~_nda .aa•n . um vier'' . ..1 e :ruf den f Irunr! zu gellen . itir I .cnrrnldire•ictirat lienzburg sendet tut,s heute ah,:
Ersatz eitert Sundi•rhorielu . ,I,•r : wir rann turn .`,L,lrun lt

Das Doppelflügelsignal
1 . Teil von Generaldirektor Heinrich

Dur l'rnlrl -oll dir r .e If-rhall lt.>lrll . die

mir die-en I t uslcn an den

	

hangle'. Me i n

nur . ela13 man ir li ntit sinnt\ Mäss igen!

1 >er-nual herum--Mannen ttiIILl und ntit detll

langsamen AM.ransehreiten der \rheiten -einen

Ärger hat'' .letz] senil i .h auch noch einen

Aufsatz schreiben . Brie eia Selutljultur•. - --

nur weil dieser 11 indhnnd viril I ;r}tnrler einen

Klaps gekriegt hat nnel jetzt irgend einer

Stare-Reu-,Ittn_frsu nachsteigt ; leh sitze hier

und soll den \liha-] .roten ' trzühirn . mir Inl-ere

Si g nale _e'haui -inth . Eine nette _\uulialuu,

wenn man keine \hnun g hat, wie -ic?t die
ihn-reu atoi Irr 1\erk-talt ran-eren ie<nnlhatr

gedacht haben : 1Irr ganze \imhn- der Nord-

«e-1-Litten g äre tont 'heufel . -leint miete

eia einziger liiu crer

	

1,ktiuntire hier igitte

selten kiinnen:

Ohne meine die ke Zigarre ])litte Inlett kein
Afen-rh erkannt . und di e nutßte ich alle]) rannte

weglegen, denn laut li :u an ei-sing de-- 111trr-

ingeniettrs dudle ich jetzt zuerst laulsagrrr,

und dabei kann matt nicht rauchen, ereil man

immer pusten ntul3
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Sockelbleche

	

Lötnaht

	

_,l,i, i :,3: zeielinit,ize•i»estiignalni :i=te-.
oben für einen aus Follmuierial . unten für den Nur aus Profileu . liie I .iiukr suii 12 uni kenn .ell,i,trrr,it :rud-
iü .11 uw h nnrü u'1t :1 .g-v,Ilrr geür nuiiien ürrilt•n . 11aC~htt~ Nur `'!mr

	

- 1 :1.

Der Signalmast soll uändieh aus rinrot Stück
)hissinglderh Gnu2 nun Dicke ansgr-iiat
%%erden . Eine herrliche Beschäftignu .t' Bolz
httt -ich zum ( ;1(ie'k als Vorbild dir Plarli-
hauart de, Reichsbahn s i g nals :uis•=rsuelit . llir.
Maste yuadralisehrn Querschnitts teil drin
l ;itlerverstrehungs,errk als Vorbild wären ja
aueh eine Strafarbeit' Ich begann mit drei
Aufkratzen \lastuturissr auf deut Blech
und duiiu malt es rin hüllsi'hr, 11 rrlisa+L ltir{
zuisehcn Sägen . Puptest . Schnitzen . Säge-
i l iitLaliul luiur-hen - Aeuein,lianuen . Sägen
usw . bis elrr :nu, erehnit Lear Mast V (r1' mir lag.
Alibi 2 . l)a irh mich nullt in rinrn Fingur
gesägt hatte . faßte ich drei lullen Entschluß.
uurh so rin ziiritrs Dingi :urszust-hnrideu.
1)inineri-ueiiii- Sntias ist darb eine ganz
andere Sache . als im Mim herumzuspazieren
und Briefe zu diktieren! \lan brkuuinrt
durch suiea direkt linst . Vudrllrisiuhalnn'r
za werden
kls uarhstes kurten die Sigualflüge.l dran.
Ich hatte sie sohl n nach Zeichnung aus
0 .5 nrnt-ßlrch au,_rschnitten - als ich einen
Vermerk auf« firnt Plan las, daß fertige Fliigrl

aus Linn2uß vorhanden mären, loh foult dir
Dinger auch in dir 1lateriidschithludr . dahci
rin St iirkrhen grüner lind ruter durrhsirhtigrr
Fulir. nie am Flügel angegossenen rarla-
s heiltenhalter wurden sofort mit 1 .3 nnu
durehbuhrl und mit. 1•ulirnteilclarn 11h-m•r-
kleht : oben reit, unten grün . (Uhu .) lnsrhlie-
I.ir•nd!darau tip irden dir Bobrogen für :Lrh .r
(1 nun) und Zugstange in den Flügeln mi r

-ntarhl (-ll+h• 3). Die Zugstangen bestehen aus
0 .1 nun starkem Slaltltlraht . 1la ich gerade
heizet Mohren war . bohrte ieh auch ileirh die
drei 1-mru-Liielu . r in die Alaste, %% Ur sie in r!rr
Skizze tun Bolz angegeben Wind .,UsirhgIiirk-
Iich fertig war . entdeckte ich in einer' Brief-
umschlag zaei bereits fcrligr- Sirnalnia,le
«IMF Nun 1 herin•g . liiriz.

Loch 1,0 e

J
Löcher 1,5
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n,l w a, jrlwelche : .lu. inl.rllern-

filrii und Bleib-Irc•if•rheII zn-r,nunrn«rlütcE.
siel schöner und 1da.it .ncer als meine lnnll-

-ant an•ue-eiuien! l'>r tinuni eine I\I il1-e-

f3aaelei! lieh Ie-e da, Rezept : _VN iIILli1 re lile

1

	

1 ntnr nach

	

7eirhnnng uuf I .iirl_r .rhuei[Jru.

Slreili•Ilen au 11 . :i-Innt- ldes>ingbleeh narb

11a13anµnheu ail . .eht,eiden . Zwei der \\ inlcrl
auf ein Holz legen. Strciten-tiicke an dic

richtigen Stellen bringen lind verlöten (Abb .-1j.
Dir ent,lanelenen beiden Alaahülftcn zu-
san,nienle en nncl die anfrbranderstu13enden

Kanten der- \\ inkel miteinander verlöten.
1 nrher -clin4den Paleliclrrift'r t in den Hohl-
raum ein•rhielern . elantit die durch 1 .iithilze
rveutucll locker werdenden Messinu>treirchtul
in I'e .ilion Weilten . \Ic1~L-tinrkelhlerhe au,
lt - S-niin-Air,.-ing an leiden Seiten anlöten.
Drei I-nlnt-l :iincer für Flügel.- Inn! \_ntrieh=-

lu_o°r bohren .

	

1Lt .tutrk-l auf 1-'uß4ler,h
1 utui ,1nrliiten" .

	

hh . Mr rotten)

Die weiteren _Arbeiten d[• . i)h.lit . 13eilz
-elicinen mir riir dir \lltruteinheit etwa, zu

keitnlilizirrt_ \\ arten wir als ' ) lieber da-
Inftauuehc•ii .1)1 1 1 .rgnile ab öder bi> Herr
Bolz an . dein t daut) zurück ist . Die \ltr .te

lind Sirnalflücci können Sie lydnch inzwi-
-ehen Leeroll . etru-t anfertigen.

Eine Abmagerungskur
I tur \rt ikcl . .\ni uru)-l reue Glei>i(

	

spur

in lieft '_' Inn \II\1 \"I'l \11'N:\

be,ouder> der balz darin über da- Nach-
drehen von ührrdiuu n-inuirrlrn Rad-ätzen

rrinuerte nn einen 1 er,ue il . den ich Neu.

wehr .d-. III .lalirru niacl,ie : \erbc•-erun„

der \altirIre•nr• von Indn,Irieutndelleel durch
\arharbeil.

I)anial . - zu \\eihnarbte•n 193 .1 - waren

die neuen \liirklin-\luden-I)-Zoowaden her-
:in ._eknrrnnert . die zum er-1e•li 1la! f,ürlilzer

Dreh c-lcllc hauen . In meiner I ;r_eisteeinig
lieh ich nur rin Paar die-er Drehgestelle

Spur lt klimmen . IV .> waren wirklieh -ehr tILie

\ u-hhildungen

	

. _entr--en an drin . wa :.

von Friiz Willke, Tefinang

q i ;tn bi- dadrin kn i den Indu .tri -1rzr•ugni . .ert
z~t -ehre hrl:nutnrru ludre . k ut au-zu-

probieren . ()lt die \atu :rirene nasch zu -lcir.ern
0 irc•, krtulr• ich eines vetn dii . -en

	

Irriden
l)relre e•lrllcn

	

iiarli

	

_'Leur•ir

	

Ideen

	

firnz

wahrend ich da- andere .er ließ . wir ielr n.
Inn der

	

\liirl.Iin hek :tnr . last einzclnell

Balirot ich fi,lg, ndr Andernn c n•EI

1, die in l• .i .e II .,!I .1 c II- •fiihrlen Seitenteile

de- l .Frehse-tcll- leihe ich dünner . ünl lu
ich Inn der nirhturuliliertliu Innen, irr

nun llaterial wegnahm:

_', die ire Sltritzl±itl .i :ut .iefiiltrten Speichen-
räder drehte ich narb . U1 icn _i.l,Imbcn
-teilte>iclt lrer :nt, . daß elie- S1,ritziztilirüeler

I1)3, 1

	

i 1 . . r . . I-nt,rl,,uies Ik+-ILt

	

ell . Original At :irklin-ftrel, ;e exte•II, l-igent,:ue-Rad y ,ttz (Seheihenräder)_
uaeligedrehter ]lürklin-tiid- 1. .



- 10b-

inuru sehr purüs waren . Ich drehte daher
außerdem au- Eisen neue (Scöbe+n)-Rüder.
3 . .1)a: aus B'ee't geprellte I)rehgestell-
Mittel .türl : e'ruclzlo ich durch ein anderes.
da, ich aus 41 .1 utut .Larl.ctt' Biet lt nach
leili g2endrr Skizze au-gesehuitten und gc-
Iulgen halle.

Breite . Witte und die Radsitze dr.
Original-I)rehgeut<rlls sind irrt Verhältnis zu
seiner Länge reirhlieh üherdiu'cnteuuierl . -u
daß es trutz der guten \n .lldtruus' der
Seitenteile l.lnbig tnt'I nicht nal'ergrtren
wirkt . \\it. titan gut aus dem Feim sieht_ ist

dem Drehgestell die Abmagerung kur gut
bekommen . 'taub da- 13rent .tu erk (13rt du -

klützte und Iirentu_ : .tlinge) . da- aus der
Ulee•ItpIrttte de- Jlittel .lürL zt>_Irirh q tit
un•_r,rlntittrn und cehngen wurde (die
liundstangen . die die I3reut-kleltzhalter \er-
ltinden . sind nuehtr lith eingesetzt) . trügt
zur Ier-ctt)I-t :ittligtntg der \ uIttut eue. bei.
Die Oesaruthauhühr eh, Drehgestells unrtle

hh.

un : 7 man auf 23 nutz herab gesulzt . ~iudlurL
der \\ ;t,ettka-tun nunmehr die richtige Ilüht
über- ,(1 erhielt . (13ek ;uttiliultsind lndn-tru•-
nurde•lie (InrrlnckLL zu . .6uritbriui," gebaut'.).
.Beachtlich i-t_ auch die teer, ieht .cerntindc-
ruu_ nm 33

\laut brauche . da-
flieht ntdtrdinet su knnt1 it tert au : eineu'
Stiirk herzustellen . Ich tat (las i II Hinsieht
auf eitte utteliehe industrielle Herstellung.

Ein hrsteehe iies Spur l-Modell : Eine T'rtv :ä .'f:t (i .e . Nut

	

Lt hutzlige un,l tiaugicul 'ier-t reut Llrrrtu F . )).,_mmuun.
Berlin-tJt lottenburg-
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r und 4 hefredakteur : 'i

	

aQ
liedakteure : lleinz Ringel . tlbering . Schultze

Ge schä II fu li rer : tlskar Lührn rl
~` ;täinrlige ilitarteiier : Obering . IeIcirbcl, !iipl .1 i . hm•ek

.1 . hleiukncrht (Arehi~--Fomtiil
Ilrur•k : 1C. 'I'iintniels 14uehdruckerei ( : . tn . b . ll . . \ürnlmc is,
l'f:uu ensc unie,dsnanr Ill . Auflage : BSun . l :rselieini mnnurli~ h.

li[•zii>'~hl :rcis 1„511 1 il prn lieft . Zu bezielhen dwrli
l liba-1 'erlag . ürtlie•hen Rnehiranrlel oder Undrllbahu-Spezdalgeseli .lte.

l ieneralcettret un:! für dir Ilsizoner
1':leklrv meel . 1Ccrkstütten 1 .. Jierr, Berlin XII 11_' . lajd thstralio 1.

Buchbesprechung
Via, Jlr, 1Cah lgie,. I .iili-en, JI.n[vw .I{e•icdi-1rrlag.
\Hinehen . t'reii. _' ;n Ii\I .

	

~.
fliesen starke liurh beha .ndelt in leicht ser-

stündlieher Art die Eu .tstelnutgsgesehiehte der l.ihu-
un,ti•r. dvreu Aufbau . Jtczric}uinn ;; eiusehlielilicb
einer Uc ::.n•uü6rt~t r•Ilnu + zier drut,r•1n'n . Il'aunziigisehen,
einglischen tesl anierikaniichen Aeh:anSpnMhe . Linr1t
einigt. Sonderbauarten trist Zahnrad- . Turbinen-,
Knndens-. l,irrat .Gelen1 :hikomnürett siüeie das
tr .•senilichste über Elluks 1seiden kurz gestreift .

1?ila :ue:n q

	

I I•~ i

	

r

	

„],I~iigel' ei~.ei Kihl1-

	

muL

	

]~,1:.
Ic .Iliuscher- .~ haus drü ke, irhe nuati .che laicJi-
nuutr•u +ragrü /11111 licSse cii Cerwlündnis hei Iz .lt.

Lüugsschnilt elurch eine neozc-iilielm L!~kuntm lese.
Jidiek in den Fühhrerstrn d u .a .1. denen sieh arn tio61uj3
des Buches lli ganzseitige Ril[ler anseliließen, alles in
allem : ein Irieh tfal.11It t rs liii ii, da, sa reckt geeignet
ist, das Vi -seit uni da .s popuüire und trotzdem x11

wenig bekannte ,,it .aülre li" in breitere Stiiichten
zu tragen . i ~mso melu- gehurt es eigentlich in die
Hand eines jeden :11adellbnhners.

\Teufel I eines älteren G-H'age'ns einer nordrlrutsrJ+ru l rrivatbahn in S}3ur I1 . W ageul :nuten aus 3 nun- . 11,1 . l a

1 taut-S1 trrhnlz, alles übrige .1lrhill (Eineu und \lessing1 . hü der un fiert_ Eritth ei Kurt 1-Ltd -ner• . Kien l : . 1 .-rl.
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